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50 Jahre Trendsetter in Sachen Mode und Schönheit:  
Im Friseur Salon 2000 werden Haarträume Realität 

50 Jahre mehr als „nur die Haare 
schön“: Friseurmeisterin Nicole 
Jöst-Braun feiert im November 
ein wohl seltenes Firmenjubilä-
um – denn am 9. November 1973, 
vor 50 Jahren, eröffnete ihr Va-
ter Hans-Peter und ihre Mutter 
Henriette Jöst – beide Friseur-
meister – den Salon 2000 am 
Suderbrunnen 2 in Mainz-Mom-
bach. Hans-Peter Jöst war außer-
dem Landesobermeister und 
Innungsmeister, der sein Hand-
werk lebte. Zehn Jahre später 
zog man in größere Räume in 
die Hauptstraße 82. 

Nicole Jöst-Braun besuchte 
das Friseur-Internat in Ober-
franken und wurde 2002 beste 
Gesellin in Oberfranken. Ihre 
Meisterprüfung hat sie zusam-
men mit ihrem Bruder Chris-
tian Jöst-Entrich 2005 mit Bra-
vour abgeschlossen. Bis 2006 
war sie im Vorstand der Hand-
werkskammer Rheinhessen als 

Arbeitnehmerinnenvertretung 
tätig. Sie liebt es, Haare zu spü-
ren und lebendig werden zu 
lassen. Im Jahr 2007 übernahm 
Nicole Jöst-Braun in nunmehr 
4. Genration das Unternehmen 
– auch ihre Großmutter und ihr 
Urgroßvater waren einst Friseu-
re. Ihr Bruder Christian musste 
aus gesundheitlichen Gründen 
den Friseurberuf leider aufge-
ben und schied 2010 aus dem 
Familienunternehmen aus.

Im Jahr 2013 gab es den Um-
zug in die Hauptstraße 92, dem 
Ort, der auch heute noch „der“ 
Treffpunkt für schöne Haare und 
perfekte Style-Beratung ist. Dort 
hatte Nicole Jöst-Braun nach 
einem Komplettumbau die Räu-
me in neuem Glanz erstrahlen 
lassen, in denen man sich gleich 
wohlfühlt. 

Der Friseur Salon 2000 bietet 
seinen Kund*innen eine breite 
Palette an Dienstleistungen, da-

runter Damen- und Herrenhaar-
schnitte, Volumenwellen, moder-
ne Schnitt- und Färbetechniken. 
„Perfekte Strähnentechniken 
und eine optimale Haarpflege 
werden bei uns großgeschrie-
ben, denn nur gesundes Haar ist 
schön“, erklärt Nicole Jöst-Braun. 
Das Team zeichnet sich durch 
ein Gespür für aktuelle Trends, 
Kreativität und handwerkliches 
Geschick aus. Zudem werden 
ausschließlich hochwertige 
Produkte verwendet. Im Salon 
arbeiten neben Friseurmeisterin 
und Inhaberin Nicole Jöst-Braun 
die Mitarbeiterinnen Andrea 
Berschet (Master Stylist), Nicole 
Wilhelm (Top Stylist, zurzeit in 
Elternzeit) und Lilia Moser (Top 
Stylist). Zusammen bilden sie 
ein Team, das stets bestrebt 
ist, die Wünsche der Kunden zu 
übertreffen und ein erstklassi-
ges Friseurerlebnis zu bieten.

Auch das Thema Zweithaar 
ist ein Herzensanliegen von 
Nicole Jöst-Braun. „Als Friseur-
meisterin habe ich mich für das 
Zweithaar weiterqualifiziert 
und bin von den Krankenkas-
sen präqualifiziert, das heißt, wir 
können direkt mit den Kassen 
abrechnen“, erklärt sie. 

„In einer Einzelberatung 
können wir die vielen Fragen 
hinsichtlich der Auswahl der 
Perücke, ihrer Handhabung 
und Pflege in allen Punkten 
ausführlich beraten. Wenn Sie 
unter Haarausfall aufgrund Ihrer 
Krebstherapie oder einer Auto-
immunerkrankung leiden, kann 
Ihr Hausarzt oder Onkologe Ih-
nen eine Perücke auf Rezept ver-
schreiben. Vereinbaren Sie an-
schließend gleich einen Termin 
bei uns, sodass wir umfassend 
beraten und ordern können, da-
mit keine Lieferengpässe oder 
Wartezeiten entstehen“, erklärt 
Nicole Jöst-Braun. 

„Ich bin einfach glücklich und 
stolz, Friseurin zu sein. Ich wüss-
te keinen Beruf, der so facetten-
reich, so lebens- und liebens-
wert ist, der so viel Erfüllung 
schenkt. Friseurin zu sein ist 
für mich eine unendliche, be-
glückende Geschichte.“

Das 50-jährige Jubiläum des 
Friseur Salon 2000 ist nicht nur 
ein Meilenstein in der Geschich-
te des Salons, sondern auch eine 
Hommage an die Leidenschaft, 
das Engagement und das hand-
werkliche Geschick, die diesen 
Familienbetrieb zu einer festen 
Größe in Mainz-Mombach ge-
macht haben. 

Friseur Salon 2000
Hauptstraße 92
55120 Mainz

Telefon 06131 681283
info@friseur-salon-2000.de

www.friseur-salon-2000.de

Anzeige

Traditionelles MOGRI-Weihnachtsgrillen
Auch in diesem Jahr laden die Katholische und Evan-
gelische Kirchengemeinde und der MOGRI am Sonntag, 
3. Advent, 17. Dezember, um 18:30 Uhr zur alljährlichen 
ökumenischen Andacht mit anschließendem Grillen ein. 

 › Seite 11

Besinnlich: Mombacher Adventsfenster
Vom 1. bis 24. Dezember „öffnet“ sich in Mombach jeden 
Tag ein neues Adventsfenster von Mombacher Familien, 
Vereinen und Institutionen. Man kommt zusammen, hört 
Geschichten oder singt Weihnachtslieder. Alle Termine:

 › Seite 6

Weihnachtskarten für den guten Zweck 
Auch dieses Jahr haben die Kinder der Mombacher Grund-
schulen, Kitas und viele engagierte Ehrenamtliche wun-
derschöne Weihnachtskarten gebastelt, verziert, beklebt 
und dekoriert. Alle Verkaufsstellen finden Sie im Artikel.

 › Seite 5
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Liebe Leserinnen und Leser
Das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende zu. Und wieder ist es ein 
Jahr, was im Zeichen eines neu-
en Konfliktes steht. Ein neu-
er alter Konflikt sozusagen, der 
seit vielen Jahren keiner mehr 
zu sein schien, eskaliert in un-
säglicher Gewalt. Im Nahen Os-
ten herrscht wieder Gewalt und 
Terror und überschattet alle Be-
mühungen um eine Befriedung 
dieser Region. Es droht ein Flä-
chenbrand daraus zu werden. 
Gleichzeitig tobt immer noch 
der Krieg in der Ukraine und es 
ist kein Ende in Sicht. So viel 
Leid, wo man auch hinsieht. 

In Deutschland machen wir 
uns Gedanken über unseren 
wirtschaftlichen Wohlstand. 
Drohende Rezession und so 
viele ungelöste wirtschaftliche 
wie politische Herausforderun-
gen. Mit einem Blick auf die zu-
vor genannten Krisenherde in 
der Welt, fühlt man sich ganz 

schlecht, wenn man sich über 
solche Dinge Sorgen macht. 
Erscheinen diese doch dann 
plötzlich in einem ganz ande-
ren Licht und wirken irgendwie 
klein. Geht Ihnen das auch so? 
Vielleicht ist ein solcher Mo-
ment eine Gelegenheit, einmal 
innezuhalten. 

„Positive Psychologie“ nennt 
man es, wenn man über positi-
ves Denken ein gutes Gefühl er-
zeugt und daraus neue Kraft und 
Wohlbefinden schöpft. Probieren 
Sie es einmal aus. Einfach mal 
die Augen schließen und dar-
an denken, was es an schönen 
Dingen im Leben gibt und was 
ich dazu beitragen kann, diese 
zu erreichen. Schon die kleinen 
Dinge können uns dabei helfen. 
Eine Tasse Tee, ein paar Plätz-
chen, mit Familie und Freunden 
eine gute Zeit verbringen…

In diesem Sinne: Lassen Sie 
uns einfach etwas Hoffnung 

schöpfen und gerne auch ver-
breiten. Die Mitgliedsbetriebe 
Ihres Mombacher Gewerberings 
und die Mombacher Vereine sind 
in jedem Fall dabei. 

Wir wünschen Ihnen allen 
eine schöne Adventszeit. 

Mark Stehle 
1. Vorsitzender des Mombacher 
Gewerberings

DER  

MOMBACHER  

GEWERBERING E.V.  

WÜNSCHT IHNEN EIN  

FROHES WEIHNACHTSFEST  

UND EIN  GESUNDES NEUES JAHR

2024!

Der Mogri  
Veranstaltungskalender 

2024 kommt!
Er wiegt circa 50 Gramm und ist vollgepackt mit Infor-
mationen: die Rede ist vom Mogri-Veranstaltungskalen-
der, den der Mombacher Gewerbering nach einer„Corona-
Pause“ wieder erstellt. 

In folgenden Geschäften ab 01.12. kostenlos erhältlich:

 �  Blumenhaus &  
Friedhofsgärtnerei Scholles  
Am Waldfriedhof 4, Mombach 

 � bft-Tankstelle 
Kreuzstr. 63, Mombach

 � KiosKKult  
Hauptstr. 103, Mombach

 �  Schlüssel-Express-Service  
Roland Reschke 
Hauptstr. 129, Mombach

 � Ortsverwaltung 
Hauptstr. 136, Mombach

 �  Getränke Rallo 
Hauptstr. 188, Mombach

 �  Brunnen-Apotheke 
Suderstr. 92, Mombach

 � Pizzeria Venezia 
Auf der Langen Lein 2A,  
Mombach

 � Hobby Shop Weber 
Westring 5, Mombach

 � AutoSalon 
Rheinallee 205, Mombach

 �  Aral-Tankstelle Filtzinger 
Rheinallee 207, Mombach

 � Ihr Guter Nachbar 
Breite Str. 33,  
Gonsenheim

Liebe Mombacherinnen  
und Mombacher,

das Jahr 2023 war voller Höhen 
und Tiefen, aber wir haben es 
gemeinsam geschafft, uns den 
Herausforderungen der Zeit zu 
stellen und wertvolle Erfahrun-
gen zu sammeln.

Auch in diesem Jahr haben 
wir wieder Wege gefunden, 
um miteinander zu kommuni-
zieren und uns zu vernetzen. 
In schwierigen Zeiten haben 
wir gelernt, uns gegenseitig zu 
unterstützen und füreinander 
da zu sein. Erneut haben wir ge-
sehen, wie wichtig Zusammen-
halt und Solidarität sind. Es war 
inspirierend zu sehen, wie sich 
Mombacherinnen und Momba-
cher auch in diesem Jahr wieder 
ehrenamtlich engagiert haben. 
Dieses Ehrenamt zu stärken und 
zu vernetzen, war und ist mir ein 
wichtiges Anliegen. Deshalb 
haben wir in diesem Jahr ge-
meinsam mit dem Mombacher 
Gewerbering einen Momba-
cher Vereinsring gegründet, um 
Termine und Bedarfe vielfältig 
und einfach zu kommunizieren. 

Dem Mombacher Gewerbering 
bin ich sehr dankbar, dass die 
bereits vorhandene Infrastruktur 
und auch das Netzwerk genutzt 
werden kann, um die Momba-
cher Vereine zu unterstützen. 

Eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zwischen Ver-
einen, Gewerbe, Kirchengemein-
den und Verwaltung sind für ein 
gutes Zusammenleben in unse-
rem Stadtteil wichtig. 

Es stehen noch viele Heraus-
forderungen vor uns. Dennoch 
bin ich zuversichtlich, dass wir 

gemeinsam mit den vielen en-
gagierten Mombacherinnen 
und Mombachern auch diese 
Herausforderungen meistern 
werden, um dann auch wieder 
gemeinsam zu feiern und Spaß 
zu haben. 

Da das Jahr zu Ende geht, soll-
ten wir uns auf unsere Erfolge 
konzentrieren und stolz darauf 
sein, was wir erreicht haben. 
Egal, ob es kleine persönliche 
Meilensteine waren oder große 
kollektive Erfolge, jedes Einzel-
ne zählt.

Ich grüße Sie alle ganz herz-
lich, wünsche Ihnen und uns 
allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und für das kom-
mende Jahr Gesundheit, Glück 
und Erfolg. Mögen wir weiter-
hin gemeinsam wachsen, Neues 
entdecken und uns gegenseitig 
unterstützen.

Ihr Christian Kanka
Ortsvorsteher
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Mombacher Adventsmarkt
Am 01.12.2023 laden die Mom-
bacher Vereine, Institutionen, 
Kitas und Schulen von 15 Uhr bis 
19 Uhr zum Adventsmarkt ein. 
Auf dem Gelände der St. Niko-
laus Kirche (Hauptstr. 151, Mom-
bach) werden im weihnachtli-
chen Ambiente Speisen und 
Getränke und selbstgemachte 
Kleinigkeiten angeboten. Neben 
vielfältigen Mitmach- und Bas-
telangeboten erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Bühnen-
programm mit Gesang und Tanz. 
Durch die freundliche Unterstüt-
zung des MOGRI wird auch in 
diesem Jahr der Nikolaus den 
Adventsmarkt besuchen.
Die Veranstalter danken beson-
ders den diesjährigen Sponso-
ren: Rheinhessen Sparkasse, Ma-
lerbetrieb Philippi, Reisebüro am 
Fischtor, Schöneres Mombach 
e.V., Mombach hilft e.V., Mom-
bacher Gewerbering e.V., Samt-
pfötchen, MUCC e.V., Genobank 
Mainz eG, der Sozialen Stadt, 
dem Ortsbeirat Mombach und 
der Kath. Kirchengemeinde St. 
Nikolaus Mombach. Die Gestal-
tung der Plakate und Flyer hat 
Hej! Die Agentur gespendet.

AWO Seniorenzentrum Ursel 
Distelhut — Pflege mit Herz: 

Rundum wohlfühlen und  
gut versorgt!

Unser Seniorenzentrum Ursel 
Distelhut ist im Jahr 1995 erbaut 
worden. Ein schönes Plätzchen 
bietet unsere kleine Garten-
anlage, in der unsere Bewoh-
ner*innen gerne sonnige Stun-
den verbringen. Für längere 
Spaziergänge lädt die nahege-
legene Parkanlage ein. Der Orts-
kern mit Einkaufsmöglichkeiten 
ist in etwa 500 Metern erreich-
bar. Eine bestmögliche Verpfle-
gung liegt uns besonders am 

Herzen, daher beschäftigen wir 
eigene Köch*innen und sorgen 
für täglich frische und gesun-
de Kost. Unser Seniorenzent-
rum ist eine offene Einrichtung, 
in der Verwandte, Freunde oder 
Bekannte gern gesehene Gäs-
te sind. Beispielsweise laden 
wir von montags bis freitags zu 
unserem offenen Mittagstisch 
ein, der eine beliebte Gelegen-
heit bietet, in geselliger Runde 
zu Mittag zu essen. Ganzjährig 

bieten wir die Möglichkeit, kul-
turelle Veranstaltungen zu besu-
chen und organisieren verschie-
dene Feste. Wir arbeiten mit den 
ortsansässigen Vereinen, Schu-
len, Kindergärten und Kirchen 
zusammen und bieten regelmä-
ßige Unterhaltung. Ehrenamtli-
che Mitarbeiter*innen erweitern 
das Betreuungsangebot in unse-
rem Haus. 

Sprechen Sie uns an, wir freu-
en uns auf Sie.

Anzeige
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Widerruf einer Schenkung wegen  
groben Undanks

Eine Situation, die sich Eltern bei einer 
Zuwendung an ihre Kinder meist weder vor-
stellen können noch wünschen, aber gleich-
wohl gelegentlich die Gerichte beschäftigt, 
stand zur Entscheidung durch den Bundes-
gerichtshof an (Urteil vom 11.10.2022, X ZR 
420/20). Es ging um den Widerruf einer 
Schenkung wegen groben Undanks.

Im konkreten, etwas komplexen Fall er-
folgte durch eine Mutter an ihre Kinder die 
Übertragung von Immobilien unter – wie 
häufig in diesen Fällen vereinbart – Vor-
behalt eines umfassenden Nutzungsrechts 
(Nießbrauch an den übertragenen Grund-
stücken). Nach einigen Jahren bewilligte 
die Mutter die Löschung der zu ihren Guns-
ten eingetragenen Nießbrauchsrechte, al-
lerdings wurde die Löschungsbewilligung 
nicht direkt zum Grundbuchamt, sondern 
an eine verwahrende Person geschickt. Von 
dieser ließ sich ein Abkömmling dann einige 
Zeit später die Löschungsbewilligungen aus-
händigen und benutzte diese zur Löschung 
der zu Gunsten der Mutter eingetragenen 
Nießbrauchsrechte. Die Mutter erklärte in 
diesem Kontext einen Widerruf der Schen-
kung und forderte die Rückübertragung der 
geschenkten Miteigentumsanteile seitens 
dieses Abkömmlings.

Eine Begründung für den Widerruf gab die 
Mutter zunächst nicht an, erst etwas spä-
ter erklärte sie hierzu, den Widerruf wegen 
eines Erpressungsversuches des Beschenk-
ten Kindes erklärt zu haben. Der Bundes-
gerichtshof hatte über die Frage zu ent-
scheiden, ob der zunächst erklärte Widerruf 
wegen Fehlens einer Begründung unwirk-
sam war. Bis zur Entscheidung des Bundes-
gerichtshofs war nicht klar, ob der Widerruf 
einer Schenkung wegen groben Undanks 

einer Begründung bedarf oder nicht. Dies 
war bis zu der genannten Entscheidung des 
Bundesgerichtshofs in Rechtsprechung und 
Literatur streitig.

Der Bundesgerichtshof hat nunmehr 
höchstrichterlich entschieden, dass es einer 
Mitteilung eines Widerrufsgrundes in der Wi-
derrufserklärung nicht bedarf. Dabei nimmt 
der Bundesgerichtshof Bezug auf den Wort-
laut der maßgebenden Vorschrift, § 531 Abs. 1 
BGB: Dort wird eine Mitteilung eines Wider-
rufsgrundes in der Widerrufserklärung gera-
de nicht gefordert. Eine Pflicht zur Begrün-
dung der Widerrufserklärung wird auch nicht 
aus anderen Vorschriften des Schenkungs-
rechts abgeleitet. Der Bundesgerichtshof 
stellt fest, dass aufgrund der einschneiden-
den Folgen eines Widerrufs einer Schenkung 
der Beschenkte durchaus ein Interesse daran 
hat, die Wirksamkeit des Widerrufs hinrei-
chend prüfen zu können. Da aber bereits die 
Wirksamkeit des Widerrufs als solches an 
enge Voraussetzungen geknüpft ist und der 
Schenker für ein Rückgabeverlangen diese 
Voraussetzungen auch zu beweisen hat, er-
fährt der Beschenkte nach Auffassung des 
Bundesgerichtshofs hinreichenden Schutz.

Damit ist geklärt, dass bei einem Wider-
ruf einer Schenkung eine Begründung nicht 
erfolgen muss.

Gleichwohl wird es sich sicherlich emp-
fehlen, in einem solchen Ausnahmefall auch 
die Verfehlungen des Beschenkten, die von 
gewisser Tragweite und Schwere sein müs-
sen, im Einzelnen darzulegen.

Ob solche Verfehlungen dann materiell-
rechtlich einen Widerruf rechtfertigen, ist im 
Regelfall dann im anschließenden Prozess 
über die Rückforderung des Geschenks zu 
klären.

RECHTSTIPP§

Peter W. Vollmer
Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt für Erbrecht,  
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

VOLLMER. WINDISCH. RENZ. GÖBEL
RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE · NOTAR · STEUERKANZLEI 
Kanzlei Wiesbaden: Adelheidstraße 82, 65185 Wiesbaden, Telefon 0611 1574639
Kanzlei Mainz: Rheinstraße 105, 55116 Mainz, Telefon 06131 5763970
www.vbwr.de
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Vereinsleben in Mombach
Weihnachtskarten für den 

 guten Zweck

Ho, ho, ho – in Mombach steht 
die Adventszeit vor der Tür. Und 
das heißt, es gibt wieder jede 
Menge bunte, kreative, weih-
nachtliche Grußkarten für den 
guten Zweck. Schon zum vierten 
Mal organisiert der gemeinnüt-
zige Verein Mombach hilft e.V. 
den Kartenverkauf. 

Auch in diesem Jahr haben die 
Kinder der Mombacher Grund-
schulen, Kitas und viele enga-
gierte Ehrenamtliche die Karten 
weihnachtlich verziert, beklebt 
und dekoriert. Seit dem 20. No-
vember können sie im  KiosKKult 
(Hauptstraße 103, 55120 Mainz) 
für 2,50 Euro pro Stück gekauft 
werden. Außerdem werden sie 
auf dem Mombacher Advents-
markt am Freitag, den 01. De-

zember und auf dem Weih-
nachtsmarkt des Autocenter 
Heinz am Sonntag, den 03. De-
zember, von Mombach hilft e.V. 
verkauft.

„Ich freue mich, dass wir auch 
dieses Jahr wieder mit dem Kar-
tenverkauf Seniorinnen und Se-
nioren in Mombach eine kleine, 
weihnachtliche Freude berei-
ten können“, so Daniela Gönner, 
erste Vorsitzende von Mombach 
hilft e.V. Denn ein Teil der Kar-
ten wird nicht normal verkauft. 
Stattdessen können die Main-
zerinnen und Mainzer in diesen 
Weihnachtskarten Grüße für Se-
niorinnen und Senioren in den 
Altenheimen und Seniorengrup-
pen Mombachs hinterlassen. Die 
werden dann von den Senioren-

organisationen kurz vor Weih-
nachten dort verteilt. 

„Wir sind auch sehr dankbar, 
dass die Stiftung Hilfe für Dein 
Leben 1.000 Euro spendet. So 
können wir den Seniorinnen und 
Senioren nicht nur einen weih-
nachtlichen Gruß aus Mombach 
überreichen, sondern auch et-
was Süßes mit dazugeben“, freut 
sich Mel Pfeiffer, die zweite Vor-
sitzende.

Wer Interesse an einer Weih-
nachtskarte hat, aber nicht an 
den genannten Vorverkaufs-
stellen vorbeikommt, kann sich 
jederzeit bei Mombach hilft 
e.V. melden (Mail: hilfe@mom-
bach-hilft.de oder Tel: 0151-
516301299).

Närrische Weinprobe  
im Haus Haifa

Der KIBS-Förderverein Haus 
Haifa e.V. lädt zur „Närrischen 
Weinprobe“ am Mittwoch, 31. Ja-
nuar 2024, um 18.11 Uhr in das 
Haus Haifa, Zeystraße 5, 55120 
Mainz-Mombach ein. 

Barbara Reif, Kultur- und 
Weinbotschafterin präsentiert 
„närrische Weine“ aus drei ver-
schiedenen Weingütern, die ly-
risch, musikalisch, fastnachtlich 
begleitet werden. Die Gäste kön-
nen sich auf bekannte Größen 
der Mainzer Fastnacht freuen: 
„Die Maledos“ (Mombacher Boh-
nebeitel), Heinz Meller (Momba-
cher Bohnebeitel), Franz-Jürgen 
Dieter am Piano sowie Jeremy 
Frei mit seinem Danceteam. 
Die Schirmherrschaft für diese 

Benefizveranstaltung hat der 
Ortsvorsteher Christian Kanka 
übernommen. 

Unterstützt wird die närrische 
Weinprobe von der Genobank 
Mainz, dem Kinder-, Jugend- und 
Kulturzentrum Haus Haifa, Hej! 
Die Agentur und dem Momba-
cher Gewerbering e.V. (Mogri). 

Kartenvorverkauf:
Karten gibt es für 19 € inklu-
sive Weinprobe ab Montag, 
13.11.2023 in der Genobank 
Mainz, Hauptstr. 106-110, 55120 
Mainz. Nähere Infos zum KIBS-
Förderverein Haus Haifa e.V. und 
den Projekten unter www.kibs-
mombach.de.

Fußballverein Fortuna 
 Mombach  informiert:

Gute Nachrichten von den Akti-
ven Mannschaften gibt es beim 
FV Fortuna Mombach: Die 1. 
Mannschaft hat einen überra-
genden Saisonstart in der Be-
zirksliga Rheinhessen hinge-
legt. Mit 31 Punkten und 33:12 
Tore belegt man den ersten Ta-
bellenplatz (Stand 5.11.). Die 
zweite Mannschaft, frisch in 
die B-Klasse aufgestiegen, be-
legt nach zwei 5:1 Siegen einen 
unteren Mittelfeldplatz.

Auf der Homepage unter dem 
Button „Hall of Fame“ sind alle 
Erfolge des Vereins bis heute 
aufgeführt. 

Die Jugendabteilung hat in der 
laufenden Saison neun Jugend-
mannschaften am Start. Alle Al-
tersklassen von A bis Bambinis 
sind besetzt. Der Zulauf ist un-
gebrochen. 

Zu Fragen steht Jugendleiter 
Jürgen Mayer unter der Mobil-
nummer 0179-7993387 gerne zur 
Verfügung. 

Alle weiteren Informationen 
über die Trainer und Trainings-
zeiten der Jugend- und Aktiven 
Mannschaften sind in der immer 
aktuellen Homepage www.fort-
una-mombach.de/Mannschaf-
ten/Jugend.

Am 09.11.2023 fand die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Auch 
hier sind alle Änderungen auf 
der Homepage veröffentlicht.

„Wir möchten uns bei allen 
Mitglieder, Freunden, Sponsoren 
und Werbepartnern für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung bedanken. Und wünschen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches, gesundes 
Jahr 2024“, so Bernd Stengel, der 
1. Vorsitzende des Fördervereins. 
Und weiter: „Wir freuen uns auf 
das ereignisreiche kommende 
Jahr“.
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Mombacher  
Adventsfenster 2023

Vom 1. bis 24. Dezember 2023 
„öffnet“ sich in Mombach jeden 
Tag ein neues Fenster.

In der Hektik der vorweih-
nachtlichen Zeit vergessen wir 
schnell, wie schön die Advents-
zeit sein kann, wenn wir sie be-
sinnlicher erleben und mit an-
deren Menschen Gemeinschaft 
pflegen. Deshalb „öffnet“ sich 
vom 1. bis 24. Dezember täg-
lich ein neues Adventsfenster. 
Bei einem kleinen Programm 
mit verschiedenen Elementen 

rückt der Advent als besondere 
Zeit neu ins Bewusstsein.

Draußen vor den geschmück-
ten Fenstern und Türen Momba-
cher Familien, Vereinen und In-
stitutionen, kommen Menschen 
zusammen, hören Geschichten, 
Texte oder singen Advents- und 
Weihnachtslieder. Jeden Nach-
mittag/Abend gibt es ein hei-
ßes Getränk, manchmal auch 
Plätzchen, immer aber nette 
Menschen, die auch gerne noch 
danach zusammen stehen und 

plaudern. Vielleicht wollen auch 
Sie in diesem Jahr die Momba-
cher Adventsfenster besuchen. 
Das Organistationsteam, zu-
sammen mit der evangelischen 
Friedenskirche Mainz- Mombach 
und der katholischen Pfarrei St. 
Nikolaus, laden Sie dazu herz-
lich ein.

Weitere Informationen und 
den Adventsfenster-Kalender 
finden Sie online auf: 
www.mombach.de
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Budenheimer Kerb erfreut sich anhaltenden Erfolgs

Strahlend blauer Himmel, Son-
nenstrahlen und ein Hauch von 
Freude in der Luft – die „Buden-
heimer Kerb 2023“ war nicht nur 
ein voller Erfolg, sondern auch 
ein wahrhaft zauberhaftes Fest, 
das die Herzen von Jung und Alt 
im Einklang mit rheinhessischer 
Tradition erfüllte.

Über vier unvergessliche Tage 
erstreckte sich dieses Fest, das 
in diesem Jahr von einer Vielzahl 
an Besuchern gefeiert wurde.

Den festlichen Auftakt bildete 
ein Fassbieranstich am Kerbe-
freitag, der von unserem char-
manten Beigeordneten Peter 
Schmidt zelebriert wurde. Mit 
geschicktem Handwerk zauberte 
er ein funkelndes Spektakel, das 
den Beginn der Kerb gebührend 
markierte. Im Anschluss konn-
ten die Besucher der Musik von 
DJ Vengo lauschen und ausge-
lassen feiern. Der musikalische 
Höhepunkt am Samstag wurde 

von „Juchi da Mühlbachtaler“ im 
Duo gesetzt, der von den Buden-
heimer Terrassen mitgebracht 
wurde.

Bereits nach wenigen Takten 
konnte das Duo die Besucher in 
seinen Bann ziehen und für eine 
phänomenale Stimmung im Zelt 
sorgen. Die Menge schunkelte 
und die Tanzfläche wurde zur 
Bühne der ausgelassenen Fei-
ernden.

Die Bewirtung während des 
Festes verlief so harmonisch 
wie ein eingespieltes Orches-
ter, dank des Radfahrervereins 
Edelweiß (RVE), des Buden-
heimer Fußballvereins (FVB) 
sowie der Budenheimer Terras-
sen. Zusammen mit dem Team 
von Schaustellerkönig Aldo So-
tille, boten sie nicht nur herzli-
che Gastfreundschaft, sondern 
auch kulinarische Köstlichkeiten. 
Die frisch gekochten Leberklö-
ße mit Sauerkraut, duftendem 

Kartoffelbrei und goldbraunen 
Schmorzwiebeln waren ein 
himmlischer Genuss und wur-
den am Kerbesonntag ruckzuck 
verkauft.

Die bunten Fahrgeschäfte 
und Schaustellerbuden erfreu-
ten vor allem die kleinen Besu-
cher, deren lachende Gesichter 
den Zauber „Filou“ der Kerb wi-
derspiegelten. Der Auftritt von 
Alleinunterhalter Alexander Lu-
xem am Kerbemontag begeis-
terte das junge Publikum und 
rundete das Fest ab.

Dieses erfolgreiche Fest wäre 
ohne das unermüdliche Engage-
ment der Ausrichter, dem Rad-
fahrerverein Edelweiss (RVE) 
rund um Roland Lang, dem Bu-
denheimer Fußballverein (FVB) 
rund um Willi Lamb und der 
Budenheimer Terrassen nicht 
möglich gewesen. Ein großes 
Dankeschön gebührt auch den 
zahlreichen, ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern der 
Sportvereine, die die Kerb zu 
einem einzigartigen Event ge-
macht haben. Hinter jeder er-
folgreichen Kerb stehen Men-
schen, die mit Herzblut und 
Hingabe dabei sind.

Ein großer Dank gebührt auch 
der Gemeinde Budenheim, dem 
Budenheimer Mittelstand und 
den Verbänden, die dieses hei-
matliche Kulturevent mit Be-
geisterung unterstützt haben. 
Unternehmen wie Richter Be-
stattungen, Holzverarbeitung 
Julius Richter, Küchen Seydlitz, 
Apotheke am Rathaus, Holz-
werkstätte König, Fliesen Toni, 
Budenheimer Volksbank, Woh-
nungsbaugesellschaft Buden-
heim, Esso Tankstelle Bauer, 
Christian Lichtenberg Garten-
gestaltung, Falanga Immobilien, 
Bestattungsinstitut Veyhelmann, 
Heisers Küchen, Aktiv & Gesund 
Budenheim, Autohaus Senger,  
Bauunternehmung Karl Ge-
münden, Metzgerei & Partyser-
vice Lukas, Molitor Immobilien, 
Rheinhessen-Sparkasse, Lotto 

Stiftung Rheinland-Pfalz und 
die Architekten Ries & Ries ha-
ben dazu beigetragen, dass die 
„Budenheimer Kerb“ in vollem 
Glanz erstrahlen konnte.

Die Kerb wurde zudem tat-
kräftig von Carneval Club Bu-
denheim mit Technik unter-
stützt, wofür wir ebenfalls 
unseren herzlichen Dank aus-
sprechen möchten.

In diesem Sinne blicken wir 
mit Vorfreude auf den närri-
schen Worschtobend des RVE 
am 13. Januar 2024, der erneut 
im Bürgerhaus der Waldsport-
halle stattfindet. Die Gäste er-
wartet ein vierfarbbuntes Pro-
gramm mit namhaften Mainzer 
Fastnachtern. 

Die Kartenvorbestellung ist 
unter der Rufnummer 0176 - 10 
24 39 82 oder per E-Mail an ro-
land.lang@rve-budenheim.de 
möglich. Es verspricht ein wei-
teres Fest voller Freude und ge-
meinschaftlicher Verbundenheit 
zu werden.

RVE

„Närrischen Worschtabend“ des  
Radfahrervereins „Edelweiß“ Budenheim

Der Radfahrerverein „Edelweiß“ 
Budenheim lädt am Samstag, 13. 
Januar 2024, zum traditio nellen 
„Närrischen Worschtabend“ ein. 
Die Veranstaltung findet im 
Bürgerhaus der Waldsporthal-
le Budenheim statt. Beginn ist 
um 18:11 Uhr, Saalöffnung be-
reits um 17:11 Uhr. Der Eintritt 
beträgt auch in diesem Jahr un-
verändert 25,00 Euro inklusive 
eines gemischten Wurst- und 
Käsetellers.

Die Gäste erwartet neben 
der Krönung des/der „Worscht-
königs/-in“ ein vierfarbbuntes 
Programm mit namhaften Main-
zer Fastnachtern. Nach Sitzungs-
ende darf gerne an der Sektbar 
noch weiter gefeiert werden. 

Kartenvorbestellung
Karten sind erhältlich beim ers-
ten Vorsitzenden Roland Lang 
unter der Mobilnummer 0176 
10243982 oder per E-Mail an  
rve-budenheim@web.de.

Die vorbestellten Karten 

können wie gewohnt in der Ad-
ventszeit immer mittwochs, vom 
29.11.2023 bis 20.12.23, in der 
Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr im 
Vereinsheim des Radfahrerver-
eins „Edelweiß“, Hauptstraße 1, 
in Budenheim abgeholt werden.



mogri | Zeitung des Mombacher Gewerberings8

Benefizkonzert

Nach drei Jahren „Abstinenz“ veranstaltet die Kinderhilfe Ne-
pal e.V. Mainz wieder ein Benefizkonzert mit Semilla. Albert 
Peter (Zupfinstrumente, Panflöte, Gesang), Stefanie Gebhard 
(Flöten), Valerie Cribbs (Harfe), Ulrike Schäfer (Percussion) 
spielen mediterrane und südamerikanische Weisen in be-
währter Formation.

Termin:  Samstag, 02.12.2023, 17:00 Uhr 
Ort:  Friedenskirche, Pestalozziplatz 2, Mainz-Mombach

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Vorteil Bausparen:  
Der sichere Weg ins 

eigene Zuhause
Ist der Wunsch nach der eigenen Immobilie 
noch zeitgemäß? Heute vielleicht mehr denn 
je. Ob als Familiendomizil, zur Altersvorsor-
ge oder  Wertsicherung – es gibt viele Gründe, 
sich für eine eigene  Immobilie zu entscheiden. 
Die Lebensqualität steigt. Man bleibt unab-
hängig von künftigen Mietsteigerungen. Bau-
sparen hilft auf dem Weg ins eigene Zuhause. 

Der Weg ins Wohnglück verläuft für jeden 
 anders. Damit die individuellen Voraussetzun-
gen und  Bedürfnisse optimal berücksichtigt 
werden, lohnt der Termin bei ihrem Bankbera-
ter.  
 

Mark Stehle
Vorstand Genobank Mainz eG

Genobank Mainz eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz
Telefon 06131 69940
www.genobank-mainz.de

FINANZTIPP€

Sternsingeraktion 2024:  
„Gemeinsam für unsere Erde – 
in Amazonien und weltweit“

Jedes Jahr organisiert das Stern-
singerleitungsteam der katho-
lischen Kirchengemeinde St. 
Nikolaus die Sternsingerak-
tion. Die Aktion findet 2024 von 
Freitag, 05.01.2024 bis Samstag, 
06.01.2024 (Dreikönigstag) statt. 

Kindergruppen laufen durch 
unseren Stadtteil und überbrin-
gen angemeldeten Haushalten 
den Segen Gottes für das neue 
Jahr. Dabei sammeln die Stern-
singer Geldspenden für gemein-
nützige Projekte in verschie-
denen Ländern. Die Spenden 
werden an die Aktionskommis-
sion „Die Sternsinger“ übermit-
telt. Das diesjährige Aktionsland 
ist Amazonien. Im Rahmen der 
Aktion soll auf die Bewahrung 
der Schöpfung und der respekt-
volle Umgang mit Menschen 
und der Natur aufmerksam ge-

macht werden. 
Wenn Sie auch möchten, 

dass wir Ihnen den Segen brin-
gen, dann melden Sie sich im 
Pfarrbüro unter der Nummer 
06131/681294 an oder tragen Sie 
sich auf einem der Zettel, die ab 
dem 01.12.2023 in der St. Niko-
laus Kirche ausliegen ein. An-
meldeschluss ist der 24.12.2023.

Da dies eine soziale Hilfsak-
tion von Kindern für Kinder ist, 
möchten wir darauf hinweisen, 
dass Kinder aller Konfessionen 
und Religionen teilnehmen kön-
nen und jede helfende Person 
herzlich willkommen ist.

Wenn Du oder Sie Interes-
se haben, freuen wir uns über 
Deine/Ihre Teilnahme. Um uns 
gut darauf vorzubereiten und 
als Gruppe kennenzulernen, 
laden wir euch am 04.01.2024 

von 15:00 bis 18:00 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Nikolaus zu 
unserem ersten gemeinsamen 
Treffen ein. Bei diesem Treffen 
beschäftigen wir uns mit unse-
rem diesjährigen Aktionsland 
Amazonien und schauen auch 
den Film dazu an. 

Natürlich werden auch Grup-
penleiter für die Aktion benö-
tigt. Wenn du eine Sternsinger 
Gruppe betreuen möchtest, bist 
auch du herzlich eingeladen 
am 04.01.2024 um 16:30 Uhr zu 
unserem Vorbereitungstreffen 
zu kommen. 

Wenn ihr bei der Aktion mit-
machen möchtet, aber zu dem 
Treffen nicht kommen könnt, 
schreibt uns einfach eine kur-
ze E-Mail: sternsinger@kath- 
kirche-mombach.de.

Weihnachtliche Köstlichkeiten 
zum Verschenken

(DJD) Neben Lebkuchen und 
Zimtsternen ist ein weiteres 
Gebäck in der Weihnachtszeit 
nicht wegzudenken: der Christ-
stollen. Heutzutage gibt es ver-
schiedenste Versionen des Klas-
sikers. Eine schöne Idee ist es, 
den Stollen als mundgerechtes 
Konfekt und mit reichlich Ha-
ferflocken im Teig anzubieten. 
Die Köstlichkeiten eignen sich 
hervorragend als Weihnachts-
gruß zum Verschenken. Das 
zugehörige Rezept und weite-
re haferspezifische Kreationen 
wie Hafer-Ingwer-Schoko-Coo-
kies oder Hafer-Mandel-Ecken 
gibt es unter www.hafer-die-
alleskoerner.de. Haferflocken 
bestehen aus vollem Korn, ent-
halten wichtige Nährstoffe und 
sind somit ein echtes Superfood. 
Zudem hat Hafer über den Bal-
laststoff Hafer-Beta-Glucan vor 
allem positive Wirkungen auf 
die Herz-Kreislauf- und Magen-
Darm-Gesundheit.

Rezepttipp:  
Haferstollen-Konfekt
Zutaten:
100g Rosinen
100g Orangeat
100ml Amaretto oder Apfelsaft
200g Marzipanrohmasse
300g zarte Haferflocken
60ml Haferdrink
350g Butter oder Margarine
350g Mehl

1 Pck. Trockenhefe (à 7g)
1 TL Stollengewürz
75g Zucker
1 kräftige Prise Salz
150g Puderzucker

Rosinen und Orangeat mit Ama-
retto bzw. Apfelsaft übergießen 
und ca. 15 Minuten ziehen las-
sen. Marzipan grob reiben. 200g 
Haferflocken zu grobem Mehl 
mahlen. Haferdrink lauwarm 
erhitzen, 100g Butter bzw. Mar-
garine zugeben und unter Rüh-
ren schmelzen. Das Mehl mit ge-
mahlenen Haferflocken, Hefe, 
Stollengewürz, Zucker und Salz 
mischen. Haferdrink-Fett-Mi-
schung hinzufügen und kne-
ten. Marzipan und Rosinen-
Orangeat-Mischung zugeben 
und unterkneten. Teig auf einer 
leicht bemehlten Arbeitsfläche 
mit den Händen weitere 2–3 Mi-
nuten kneten. In einer Schüssel 
abgedeckt an einem warmen 

Ort ca. 50 Minuten gehen las-
sen. Backofen auf 200 °C (Ober-/
Unterhitze) vorheizen. Teig por-
tionsweise zu langen fingerdi-
cken Strängen rollen und in ca. 
1,5 cm breite Stücke schneiden. 
Stücke auf Backpapier auf Ble-
che legen, weitere ca. 10 Minu-
ten abgedeckt gehen lassen. Ha-
ferstollen-Konfekt blechweise 
jeweils 12–15 Minuten backen. 
Währenddessen die übrige But-
ter oder Margarine schmelzen. 
Puderzucker mit den restlichen 
Haferflocken in einem tiefen 
Teller mischen. Sobald das Kon-
fekt aus dem Ofen kommt, die 
noch warmen Stücke mit But-
ter einpinseln und im Puderzu-
cker-Haferflocken-Mix wälzen. 
Auf einem Kuchengitter ausküh-
len lassen. Konfekt in Blechdo-
sen füllen und vor dem Verzehr 
mindestens eine Woche durch-
ziehen lassen - fertig ist das Ge-
schenk.

Mundgerecht und geschmacklich neu: Christstollen als Konfekt und mit Hafer verfeinert.

Foto: DJD/www.hafer-die-alleskoerner.de
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Jeden Donnerstag von 8.00–13.00 Uhr auf dem  
Heinz-Schier-Platz — direkt an der Mombacher Ortsverwaltung 

Mombacher 
 Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.

Mombacher Ortsbeirat besucht 
Gymnasium Mombach 

Einige Mitglieder des Mom-
bacher Ortsbeirates haben sich 
gemeinsam mit Ortsvorsteher 
Christian Kanka auf den Ler-
chenberg begeben, um dort das 
neue Gymnasium Mombach zu 
besuchen. Da das Provisorium 
auf dem Schulgelände „Am 
Lemmchen“ noch nicht fertig 
ist, musste das Gymnasium am 
Standort auf dem Lerchenberg 
starten. Die Mitglieder des Orts-
beirates haben sich beim dorti-
gen Schulleiter Neumann-Wel-
kenbach über die Abläufe und 
den Schulalltag informiert und 

sich das Gymnasium während 
der Schulzeit angeschaut. Das 
Gymnasium Mombach ist nicht 
ein klassisches Gymnasium mit 
festen Klassen, sondern eine 
Schulform, bei der das selbstbe-
stimmte Lernen im Vordergrund 
steht. So können die Kinder, 
ganz nach ihren Bedürfnissen 
und ihrem Tempo, die Sachen 
erlernen, die für ihr späteres 
Leben wichtig sind. 

Bei dem Schulbesuch wurde 
aber auch deutlich, dass auf dem 
Baufeld „Am Lemmchen“ noch 
nicht alles wie am Schnürchen 

läuft, weshalb die im Momba-
cher Ortsbeirat vertretenen 
Fraktionen von SPD, FDP, Grü-
ne, CDU und Freie Wähler einen 
gemeinsamen Antrag für die Sit-
zung des Ortsbeirates gestellt 
haben, in dem es um den Ab-
lauf der Bauarbeiten auf dem 
Schulcampus „Am Lemmchen“ 
geht. Zusammenfassend lässt 
sich sagen, dass das Gymnasium 
Mombach auf dem Lerchenberg 
gut gestartet ist, jedoch bei der 
Baumaßnahme „Am Lemmchen“ 
noch einige Baustellen offen 
sind. 
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Evangelische Friedenskirche
Samstag, 02.12. 
17 Uhr Benefizkonzert Semil-
la zu Gunsten der Kinderhilfe-
Nepal e.V. Mainz

Sonntag, 03.12. (1. Advent) 
10 Uhr Gottesdienst, Prädikan-
tin Ulla Klotzki

Mittwoch, 06.12.
15–17 Uhr Adventsfeier für Se-
niorinnen und Senioren in der 
Friedenskirche mit Kaffee, Tee 
und Kuchen

Sonntag, 10.12. (2. Advent)
10 Uhr Familien-Gottesdienst 
und Essen im Anschluss, Pfar-
rerin Ilka Friedrich und Kita-
Team

Donnerstag, 14.12.
18–20.30 Uhr Jugendevent ab 
12 Jahre: „Ein feuriger Abend“.
Zusammen am Kaminfeuer sit-
zen, heiße Getränke, leckeres 
Essen. Erzählen, was gerade 
auf der Seele brennt oder ganz 
loungig zurücklehnen. Drei 
Spiele stehen zur Wahl. 

Freitag, 15.12. 
17–18.30 Uhr Familienaktion 
„Backen, Basteln, Beten“:
An diesem Nachmittag wollen 
wir mit euch adventlich ba-
cken, Baumschmuck basteln 
und uns auf die Weihnachts-
zeit einstimmen. 
Anmeldung erforderlich! 
 
Sonntag, 17.12. (3. Advent)
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Kristian 
Körver
18.30 Uhr Ökumenische An-

dacht mit anschließendem 
Mogri-Grillen auf dem Vorplatz

Sonntag, 24.12.  
(4. Advent / Heiligabend)
15 Uhr Krippenspiel, Kigo-Team 
und Pfarrerin Ilka Friedrich

17 Uhr Christvesper, Pfarrer 
Kristian Körver

ab 21.30 Uhr Offene Weih-
nachtskirche im Kerzenschein: 
Besichtigung der Krippe und 
Möglichkeit, das Friedenslicht 
zu holen

22 Uhr musikalische Christ-
mette, Pfarrer Kristian Körver 
und Thomas Bieser

Montag, 25.12.  
(1. Weihnachtstag)
Gottesdienste in den  
Nachbargemeinden:
10 Uhr Ev. Kirche  
Budenheim
10 Uhr Ev. Kirche Finthen
10 Uhr Ev. Kirche  
Gonsenheim

Dienstag, 26.12.  
(2. Weihnachtstag)
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Ilka 
Friedrich und Sebastian Arnold 

Sonntag, 31.12. (Silvester)
17 Uhr Gottesdienst anderS, 
Pfarrer Kristian Körver

Montag, 01.01. (Neujahr)
Gottesdienste in den Nachbar-
gemeinden:
17 Uhr ökum. in Budenheim, 
Dreifaltigkeitskirche

Winterkirche zwischen 
Neujahr und Passionszeit
Für die Gottesdienste vom 7. 
Januar bis 11. Februar ziehen 
wir, wie schon 2023, aus dem 
Kirchsaal eine Etage tiefer in 
unseren Gemeindesaal. Wir 
nutzen so die Möglichkeiten 
in unserem Kirchenzentrum 
zur alternativen Gottesdienst-
gestaltung und leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Energie-
sparsamkeit. 

Sonntag, 07.01.
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrer 
Kristian Körver

Mittwoch, 10.01.
15 Uhr Seniorennachmittag – 
„Die Jahreslosung 2024“
Haben Sie schon mal das gro-
ße Los gezogen? Welchen Ge-
winn würden Sie sich für das 
neue Jahr erhoffen? Wir hören 
vom Ursprung der Tages- und 
Jahreslosungen. Der Herrnhu-
ter Brauch hat sich über den 
Globus verbreitet und gibt vie-
len Menschen Halt und etwas 
zum Nachdenken mit in den 
eigenen Alltag. Mit einer un-
gewöhnlichen Tombola, die Sie 
zum Schmunzeln bringen wird. 
Die Jahreslosung werden Sie 
als Geschenk mitnehmen und 
wie immer gibt es leckeren 
selbstgebackenen Kuchen und 
Getränke im Kirchenzentrum.

Sonntag, 14.01.
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin 
Ilka Friedrich
17.30-21 Uhr Jugendevent ab 12 
Jahre: „Auf die Pfannen fertig 
los“. Mittlerweile hat unser Ra-

clette-Essen zu Jahresbeginn 
schon Tradition: Gemeinschaft, 
Wunder, Kerzen und Segens-
wünsche... Ihr könnt gerne 
eure Lieblingszutat zum Rac-
lette mitbringen und mit ande-
ren teilen.

Samstag, 20.01.
15 Uhr Kindererlebnisgottes-
dienst „Frieden – wie geht 
das?“

Sonntag, 21.01.
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Ilka 
Friedrich

Sonntag, 28.01.
18 Uhr Gottesdienst anderS 
mit Theaterprojekt zu Jona, 
Pfarrerin Ilka Friedrich und 
 Astrid Bierwirth

Samstag, 03.02. 
19 Uhr Jugendevent ab 12 Jah-
re: „Ich kann auch anders!“ – 
Motto-Party. Gerne verkleidet, 
gerne mit deinen Wunsch-Hits, 
es gibt Karaoke und ein „Ich 
kann auch anders“-Buffet.

Sonntag, 04.02.
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfarrerin Ilka Friedrich

Mittwoch, 07.02.
15 Uhr „Ganz frei!“ – 
 Fastnachtsfeier der Senioren 
und Seniorinnen im Kirchen-
zentrum
Änderungen vorbehalten!

 › Mehr Information und 
Termine online:  
friedenskirche-mombach.de

Pfarrei St. Nikolaus 
Sonntag, 03.12. (1. Advent)
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Mittwoch, 06.12.
18 Uhr Patrozinium- 
Adventsfenster

Sonntag, 10.12. (2. Advent)
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

15 Uhr Nikolausfeier mit 
 Ehrenamtspreis

Sonntag, 17.12. (3. Advent)
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Montag, 18.12.
13:45 Uhr Gedenkfeier 
Bomben angriffe auf Mombach

Sonntag, 24.12.  
(4. Advent / Heiligabend)
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst
16 Uhr Kinder-Krippenfeier
22 Uhr Christmette

Montag, 25.12.  
(1. Weihnachtstag)
10 Uhr Fest-Gottesdienst

Dienstag, 26.12.  
(2. Weihnachtstag)
10 Uhr Fest-Gottesdienst
10:30 Uhr Weihnachts- 
Gottesdienst im Ursel- 
Distelhut-Haus 

Sonntag, 31.12. (Silvester)
17:30 Uhr Jahresabschluss- 
Andacht

Montag, 01.01.  
(Neujahr)
10 Uhr Fest-Gottesdienst

Freitag, 05.01.
10 Uhr Aussendung der 
 Sternsinger

Sonntag, 07.01.
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst mit Rückkehr  
der Sternsinger

Samstag, 13.01.
9:30 Uhr Narrenlob,  
anschließend Erstürmung  
der Ortsverwaltung

Sonntag, 14.01.
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 21.01.
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 28.01.
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 04.02.
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 11.02.
9:30 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Änderungen vorbehalten!

 › Mehr Informationen und 
Termine online: 
kath-kirche- mombach.de

Erscheinungs-
termine 
für das Jahr 
2024
1/2024 (Fastnacht)
Redaktionsschluss:  
22.01.2024
Erscheinungstermin: 
07.02.2024

2/2024 (Ostern)
Redaktionsschluss:  
11.03.2024
Erscheinungstermin: 
27.03.2024

3/2024 (Sommer)
Redaktionsschluss:  
10.06.2024
Erscheinungstermin: 
26.06.2024

4/2024 (Herbst)
Redaktionsschluss:  
16.09.2024
Erscheinungstermin: 
02.10.2024

5/2024 (Weihnachten)
Redaktionsschluss:  
11.11.2024
Erscheinungstermin: 
27.11.2024

Termine & Veranstaltungen
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Angebote im Caritas-Haus St. Rochus
Adventsfenster 
Das Adventsfenster findet auch 
dieses Jahr wieder zusammen 
mit dem Quartiersmanagement 
bei uns statt. Weihnachtslieder, 
gute Stimmung und Plätzchen 
gibt es am 13.12.2023, 18:30 Uhr. 

Bürgercafé „Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen und Torten empfangen 
die ehrenamtlich aktiven Bür-
ger*innen des Cafés euch zwei-
mal in der Woche dienstags 
und mittwochs von 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr.

Weihnachtsschließzeit des 
Cafés: 18.12.2023 – 08.01.2024

Westring-Shuttle ins  
Café Malete
Jeden Dienstag können mobil 
eingeschränkte Menschen mit 
unserem „Busje“ das Café errei-
chen. Treffpunkt: Parkplatz am 
Netto. Hin: 14.00 Uhr; Zurück: 
15:30 Uhr. Anmeldung immer 
montags oder dienstags bis 12 
Uhr unter Tel. 06131 626711.

Interkulturelle Sozialberatung
Wir helfen bei Problemen mit 
Behörden, schwierige Anträge 
ausfüllen, Vermittlung an Fach-
beratungen in ihrer Nähe.
Offene Sprechstunde: dienstags 
von 15 bis 17 Uhr (eine telefoni-
sche Anmeldung, um Wartezei-
ten zu verringern, ist möglich: 
06131/ 626 727)

Fototreff 
Hobbyfotografen treffen sich je-
weils am ersten Donnerstag im 
Monat um 15 Uhr im Cafe Ma-
lete. Bitte informiert euch, ob 
Plätze frei sind: Tel. 06131 626727 

Marionettentheater  
„Das Kleine Spatzennest“ 
Das Kleine Spatzennest lädt ein! 
Jüngere und Ältere erarbeiten 

ein Marionettenstück und füh-
ren es auf. 
Leitung: Susanne Gollasch, Tele-
fon: 0163 4718356
Treffpunkt: Caritas Haus St. Ro-
chus, Untergeschoss
Marionettenbau: freitags, 16:45 
Uhr, nach Absprache
Marionettenspiel: sonntags, 
14:00 Uhr, nach Absprache

Spieletreff
Ob „Rommee, Skat oder Mensch 
ärgere Dich nicht und Co.“, ein 
Angebot für alle, die in gemüt-
licher Runde Gesellschaftsspie-
le spielen möchten. Dazu gibt es 
Kaffee und Kuchen im Café Ma-
lete. Termine: immer dienstags, 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Bitte nehmt vor dem ersten 
Besuch Kontakt auf: Tel. 06131 
626727

Smartphone und Tablet 
„Sprechstunde“
Bringt euer Smartphone oder 
Tablet mit zur Sprechstunde, 
wenn ihr Fragen zu Funktionen 
und zum Umgang mit dem Ge-
rät habt. 
Termine: dienstags, 12.12. / 19.12. 
jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Anmeldung bei: Familie Veit,  
Tel. 06131 470487 (AB, mit Rück-
ruf), Email: digibo.veit@web.de

Handarbeitstreff  
„Fleißige Finger“
In geselliger Runde häkeln, stri-
cken und nähen die „Fleißigen 
Finger“. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich! Termine: mittwochs 
(14-tägig, gerade Kalenderwo-
chen) von 15 bis 17 Uhr im Café 
Malete. 
Bitte nehmt vor dem ersten 
Besuch Kontakt auf: Tel. 06131 
626727

Mittagstisch Mahl-Zeit
Einmal im Monat kocht ein eh-
renamtliches Team ein frisches, 

günstiges Gericht, das in gemüt-
licher Atmosphäre im Café Ma-
lete serviert wird. 
Termine (jeweils 12:30 Uhr, im-
mer am 3. Donnerstag/Monat): 
21.12.2023 Orangen-Hähnchen-
Topf, Reis, Salat, Nachtisch.
Bitte bis spätestens zwei Tage 
vorher in die Liste im Café Ma-
lete eintragen oder telefonische 
Anmeldung: 06131 626727

Lesekreis
Gemeinsam kann man sich über 
aktuelle Bücher in gemütlicher 
Runde in der Wohnzimmerecke 
des Cafés austauschen. Zudem 
werden Ausflüge zu Lesungen 
und Filmnachmittage geplant. 
Termine: 1. Freitag im Monat, 
15.00 – 16.30 Uhr im Café Malete
Informationen: Birthe Rollbüh-
ler, Tel. 06131 626711

Internationales Frauen-
frühstück
Willkommen sind Frauen aller 
Nationen, Kulturen und Alters-
gruppen, die Lust haben, sich 
mit anderen Frauen auszutau-
schen.
Es wäre schön, wenn jede Frau 
etwas zum Frühstücksbuffet 
mitbringt. Café und Tee sind 
vorhanden.
Kinder können gerne mitge-
bracht werden.
Termine: Mittwoch, 6.12. / 3.1. / 
17.1. von 10:00-11:30 Uhr (in der 
Regel am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat) 

Vom 22.12.2023 bis einschließ-
lich 01.01.2024 ist das Begeg-
nungszentrum geschlossen.

Anmeldung und Infos:
 › Caritas Haus St. Rochus 
Emrichruhstr. 33, Mombach 
Telefon: 06131 626727 
www.caritas-mainz.de

17. Dezember 2023, 18:30 Uhr

Ökumenische Andacht und  
Mogri-Weihnachtsgrillen

Auch in diesem Jahr laden die Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde und der Mombacher Gewerbering am 3. 
 Advent, 17. Dezember 2023, um 18:30 Uhr zur alljährlichen 
 ökumenischen Andacht, in die Evang. Friedenskirche ein. 
Anschließend gibt es wieder ein gemütliches Beisammensein 
bei Bratwurst, Glühwein und heißem Kinderpunsch.  
Mogri spendet den Erlös des Wurst- und Glühweinverkaufs an 
beide Kirchengemeinden.
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